
Baut die 
Volkswiderstandsbewegung der Welt 

auf! 
 

Die Volksmassen der ganzen Welt stehen vor einer 
globalen Herausforderung durch einen gefährlichen 
Feind, der darauf aus ist, ein weltweites Imperium zu 
befestigen und auszudehnen. Dieser Feind nimmt sich 
das Recht, militärische Gewalt einzusetzen, um überall 
auf der Welt zu intervenieren, um Völker und deren 
Länder zu zerstören, um die Kämpfe des Volkes als 
„terroristisch“ zu verleumden, damit er das Auslöschen 
von jeglichem Widerstand gegen seine grausame 
militärische, politische und wirtschaftliche Ordnung 
legitimieren kann. Wenn er sein neuverkündetes „Recht“ 
ausübt, Regime nach Belieben zu ersetzen, sogar gegen 
die verachtenswertesten Tyrannen (die er zum größten 
Teil selbst aufgebaut und unterstützt hat), sind die Opfer 
letzten Endes nicht die Tyrannen, sondern die 
Volksmassen selbst. Der im letzten Jahr benutzte 
Vorwand Menschenrechte und Demokratie zu 
verteidigen, wurde ersetzt durch die nackte 
Gangsterlogik des nationalen Eigennutzes, die Wieder-
belebung des Kolonialismus des 19. Jahrhunderts mit 
seinem Gerede von "white man's burden" („der Bürde 
des weißen Mannes“) und der heiligen Kriegen, in denen 
das Christentum (oder die „jüdisch-christliche 
Tradition“) die „Heiden“ bekämpfen. Und dieser 
reaktionäre Kreuzzug, der im Namen des „Kriegs gegen 
den Terrorismus“ geführt wird, wird unterstützt durch die 
mächtigsten Waffen des Terrors und der 
Massenzerstörung, die es jemals auf der Erde gegeben 
hat. 

Die fortschrittlichen Kräfte in jedem Land stehen vor 
einer großen Herausforderung. Denn der Verbrecher-
Häuptling hat erklärt, dass alle „für uns oder gegen uns “ 
Stellung nehmen müssen. Schon lange vor dem 11. 
September hat die Ungerechtigkeit der Weltordnung, in 
der eine relative Handvoll von der Arbeit und dem Elend 
der Volksmassen der Welt lebt, nach Widerstand 
geschrien. Millionen waren schon zum Widerstand 
entschlossen, und die Notwendigkeit der weltweiten 
Einheit war bereits offensichtlich. Nun wird es um so 
deutlicher, daß der Weg des sozialen Fortschritts und der 
Befreiung einer direkten Konfrontation mit der, von den 
USA geführten Maschine, nicht ausweichen kann. 

Es ist die zwingende Pflicht aller fortschrittlichen 
Kräfte, es zu wagen, Widerstand zu leisten und sich 
gegen diesen Feind - dessen Name Imperialismus ist - zu 
vereinigen. 

Wenn die Herrscher die Vorzüge der Folter offen 
loben, gibt das jedem despotischen Regime in der Welt 
grünes Licht, grausame Unterdrückung auszuüben. Die 
Imperialisten haben erklärt, daß sie keine nationalen 
Grenzen anerkennen müssen, daher müssen die 
Volksmassen ihre Kräfte über nationalen Grenzen 
hinweg vereinigen. Mächtige Bewegungen gegen die 

globalen Institutionen des Feindes bringen 
Demonstranten aus vielen Ländern zusammen. Die 
Aktionen von auch nur relativ wenigen hallen im ganzen 
Imperium nach, und die Schläge, die ihm in entfernten 
Ecken der Welt versetzt werden, stärken die 
Entschlossenheit von denen, die  im Inneren des 
Feindeslandes kämpfen. Die mutige Stellung, die 
prominente Schriftsteller und Künstler in einem Land 
nehmen, inspiriert andere überall auf der Welt. Wollen 
die Beschützer eines grausamen Systems einen globalen 
Kampf - den sollen sie auch kr iegen! 

Wir können es unseren Feinden nie erlauben, 
festzulegen, welcher Kampf legitim ist und welcher 
nicht. Alle Kämpfe gegen den Imperialismus und die 
Reaktion müssen unterstützt werden, einschließlich 
derer, wo die Unterdrückten und Ausgebeuteten zur 
Waffe gegen die Vollstrecker der alten Ordnung 
gegriffen haben. Wir können niemals hinnehmen, daß die 
größten Verbrecher auf der Erde ganze Städte 
niederbrennen dürfen, während dem Volk verboten wird, 
Kerzen anzuzünden. 

Die Volkswiderstandsbewegung der Welt wird 
gegründet, um dazu beizutragen, dass die Kämpfe überall 
auf der Welt in einen mächtigen Strom 
zusammenfließen. Die VWBW bietet ein internationales 
Instrument, um die weltweite Einheit gegen unseren 
gemeinsamen Feind zu fördern und weiterzuentwickeln. 
Heute müssen wir uns darauf konzentrieren, den 
imperialistischen Kreuzzug zu bekämpfen, der unter dem 
Zeichen „Krieg gegen Terrorismus“ geführt wird. 

Unsere erste Aktion wird zur Unterstützung des 
palästinensischen Volkes sein, das eine der 
Hauptzielscheiben des häßlichen Krieges gegen 
Terrorismus ist, der von den USA und ihrem Kampfhund 
im Nahosten, Israel, geführt wird. Der tapfere 
Widerstand des an der vordersten Frontlinie kämpfenden 
palästinensischen Volkes macht den Menschen der 
ganzen Welt Mut. Demonstrationen werden am Samstag, 
den 15. Juni in vielen Ländern der Welt stattfinden. 

Die VWBW hat nicht vor, andere 
Volksorganisationen auf nationaler oder internationaler 
Ebene zu ersetzen oder mit ihnen zu konkurrieren. Alle 
sind willkommen, die auf derselben Seite der Barrikaden 
stehen. Helft uns, Sektionen der VWBW in jedem Land 
zu gründen, bestehend aus Einzelpersonen, Kreisen, 
Verbänden und politischen Parteien. Nord und Süd, Ost 
und West, vereinigt die Volkskämpfe! 
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